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Zebra-Weisheit 
Wer bin ich? Und wer bist du? Wir 
werden wohl nie an ein Ende kom-
men, uns selbst und das Gegenüber 
zu erkennen. Dabei könnten wir in 
Versuchung geraten, einander auf 
bestimmte Eigenschaften oder 
Verhaltensweisen zu reduzieren. 
Wir sind viel mehr als das Eine 
oder das Andere. Ein weises Zebra 
macht uns darauf aufmerksam:

Ich fragte das Zebra: Bist du 
schwarz mit weissen Streifen? 
Oder weiss mit schwarzen Strei-
fen? 
Und das Zebra fragte mich: 

Bist du gut mit schlechten Ge-
wohnheiten? 
Oder bist du schlecht mit guten 
Gewohnheiten? 

Bist du lärmig mit ruhigen Zeiten? 
Oder bist du ruhig mit lärmigen 
Zeiten? 

Bist du glücklich mit traurigen Ta-
gen? 
Oder bist du traurig mit glückli-
chen Tagen? 

Bist du ordentlich mit ein paar 
schlampigen Ausnahmen? 
Oder bist du schlampig mit ein 
paar ordentlichen Ausnahmen? 

Und weiter und weiter und weiter 
und weiter und weiter fragte es. 
Nie wieder werde ich ein Zebra 
nach den Streifen fragen. Mit die-
sem Text von Shel Silverstein aus 
einem Weg-Wort aus der Bahn-
hofskirche Zürich möchte ich uns 
allen Mut machen: Versuchen wir 
doch im Einen auch immer das 
Andere zu sehen, uns nicht so

Gemeindeferien 2024   -   
Nordschwarzwald!
Von Sonntag 1.9. bis Samstag 
7.9.2024 sind alle ab 65 Jahren ein-
geladen, an den Gemeindeferien 
Nordschwarzwald teilzunehmen. 
Mönchs Waldhotel in Unterrei-
chenbach liegt in der wunderschö-
nen Natur und hat ein grosses Hal-
lenbad mit Wellnessbereich. Wir 
fahren mit dem Car von Russikon 
nach Unterreichenbach und werden 
die Hinfahrt mit einem Kaffeehalt 
in Alpirsbach unterbrechen.  
Es sind Ausflüge in die Altstadt 
von Calw, zum Kloster Maulbronn, 
Schloss Ludwigsburg mit dem blü-
henden Barock, Schwarzwald-

hochstrasse mit dem Mummelsee 
und zum Fernsehturm mit dem 
Schlossplatz in Stuttgart geplant. 
Wir freuen uns auf schöne gemein-
same Ferien: Das Team und Pfarrer 
Udo Müller.

Für weitere Infos: Udo Müller, 044 
954 04 01, udo.mueller@zhref.ch.  
Sie können die genaue Reiseaus-
schreibung mit den Preisen und die 
Anmeldeformulare beim Sekreta-
riat ab 15. April anfordern und sich 
dort bis zum 24. Mai anmelden: 
Sekretariat der Evang. – ref. Kirch-
gemeinde, Im Berg 2, 8332 Russi-
kon, 044 954 24 52, sekretariat@
kircherussikon.ch

Gemeindeferien 2024 – Nordschwarzwald



Unsere Veransta l tungen und Got tesdienste an Ostern

Weidenkranzkurs

Feitag, 5. April, 9 bis 11 Uhr 

Möchten Sie für die Deko Ihrer 
Wohnung oder Ihres Hauses Wei-
denkugeln und -kranz selber ma-
chen? Das Material wird zu Verfü-
gung gestellt, nur eine Zange soll-
ten Sie mitbringen. Für 
Verpflegung ist gesorgt. Am 5.
April 2024, 9.00 bis 11.00 Uhr im 
Kirchengemeindehaus. 

Kursleitung Mirjam Lämmle. An-
meldung bis 26. März bei Mirjam 
Lämmle 079 / 746 42 17 oder mir-
jam.laemmle@bluewin.ch

schnell festzulegen. Stecken wir 
doch Menschen oder Dinge nicht 
so schnell in Schubladen, aus de-
nen wir sie dann nicht mehr her-
auslassen und freuen wir uns am 
halbvollen Glas, auch wenn es 
halbleer ist.

Ich wünsche Ihnen viel Spass bei 
neuen Entdeckungen!
Ihre Sozialdiakonin Sabine Müller

Sabine Müller
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Ostereierfärben für den Oster-
gottesdienst Mittwoch, 27. März, 
14-16 Uhr. (Gaby Sandtner 079 
835 10 14)

Gottesdienst an Karfreitag, 29.3., 
9.30 Uhr, Kirche. Mit Pfr. Udo 
Müller. Rebecca Ineichen, Orgel. 
Wir feiern das Abendmahl. 

Familiengottesdienst zur Ein-
führung der 3. Klass-Schüler 
und Schülerinnen ins Abend-
mahl

Sonntag, 14. April,
9.30 Uhr, Kirche Russikon

Begegnungsnachmittag
Für Frauen und Männer ab ca. 60 Jahren
Freitag, 19. April 2024, 14.30 Uhr
Im Kirchgemeindehaus Russikon
«Jagdgesellschaft Tannenberg Russikon»

Stefan Rechsteiner, Jagdleiter der Jagdgesellschaft Tannenberg, erzählt über Wildtiere rund um Russikon und die 
Aufgaben der Jagdgesellschaft.

Wir bitten um Anmeldung bis Mittwochabend, 17. April an: Sozialdiakonin Sabine Müller, Tel 044 954 04 01

Ein feines Zvieri gehört auch dazu.
Wer abgeholt werden will, melde sich bei Gaby Grünig, 044 954 18 38.

Familiengottesdienst an Os-
tern, 31.3., 10 Uhr, Kirche. Für 
Gross und Klein. Mit der Hand-
puppe Tim. Wir feiern das 
Abendmahl.  Mit Sozialdiakonin 
Sabine Müller und Pfr. Udo Mül-
ler. Rebecca Ineichen, Orgel. 
Anschliessend Eiersuchen für 
die Kinder und Apéro mit Eier-
tütschen.

Osternachtfeier, Samstag, 30.3., 
21.00 Uhr, am Osterfeuer und in 
der Kirche. Wir versammeln uns 
vor der Kirche beim Osterfeuer 
und feiern die Osternacht mit vie-
len Lichtern in der Kirche. Mit Pfr. 
Udo Müller und Rebecca Ineichen, 
Klavier. 

Beim Abendmahl teilen wir das Brot und den Saft der Trauben, wenn wir dies tun, hat Jesus gesagt, dass er dann 
mitten unter uns ist. Die Mädchen und Buben vom 3. Klassunterricht besprechen das Thema Abendmahl im Un-
terricht und bereiten einen Beitrag für den Gottesdienst mit vor. 

Pfarrer Udo Müller und Katechetin Yvonne Müller-Binder freuen sich auf Sie. Musik: Rebecca Ineichen mit Band



Ber icht  aus der K irchenpf lege

Gemeinsames Projekt für junge 
Erwachsene von Russikon und 
Wildberg

Seit gut einem Jahr arbeiten Leute 
aus den Kirchenpflegen von Wild-
berg und Russikon daran, ein ge-
meinsames Projekt für junge Er-
wachsene zu realisieren. Die Kirche 
des Kantons Zürich stellt für beson-
dere Projekte Geld aus dem soge-
nannten Innovationskredit zur Ver-
fügung. Wir haben nun unser Ge-
such im Februar eingereicht und 
einen positiven Bescheid bekom-
men. Allerdings müssen sich auch 
noch die beiden Kirchgemeinden 
finanziell beteiligen daran. 
Das Projekt ist ein Versuch, auf nie-
derschwellige Art mit jungen Er-
wachsenen nach der Konfirmation 
und mit Kirchenfernen in Kontakt 
zu bleiben, rsp. zu kommen. Es 
richtet sich an alle jungen Men-
schen der Region.
Wir wollen ihnen gemeindeüber-
greifend einen Raum geben, in dem 
sie sich mit Lebens- und Glaubens-
fragen auseinandersetzen können, 
gesellschaftliches Zusammenleben 
partizipieren und dies proaktiv mit-
gestalten, sei dies bei Anlässen und 
Feiern in den Gemeinden Wildberg 
und Russikon oder in Camps und 

Freizeiten. Aufgebaut und begleitet 
wird er durch eine/n Sozialdiakoni-
sche/n Mitarbeiter/in, welche/r die 
Grundinteressen und Bedarfe der 
jungen Erwachsenen aufsuchend 
erkundigt. Diese Person kennt die 
Chancen und Herausforderungen 
der Jugend, lebt einen evangeli-
schen Glauben und versteht es, mit 
Freiwilligen zusammenzuarbeiten.
Die Zielgruppe gestaltet das Projekt 
von Anfang an mit und entwickelt 
es gemäss ihren Bedarfen und Ide-
en weiter. Es wird eine Kommission 
von Teilnehmenden und Verant-
wortlichen gebildet, welche die 
nächsten Schritte plant und um-
setzt.
Zuerst gilt es nun also, junge Leute 
für eine Kommission zu suchen, 
eine geeignete Person zu finden, die 
Raumfragen zu klären und die län-
gerfristige Finanzierung zu sichern.
Wir sind sehr froh und dankbar, 
wenn Sie uns als Mitglieder unserer 
Kirche bei diesem Projekt unter-
stützen und es auch in ihre Gebete 
einschliessen. Wir wollen damit un-
seren jungen Erwachsenen eine 
Türe zum Glauben und zur Kirche 
offenhalten.
Für die Kirchenpflege
Marei Liechti

Vorankündigung:
Rukila 2024 – Russiker Kinder-
lager
Termin: Sonntag, 14. Juli bis 
Freitag, 19. Juli 2024
Ort: «Frauenfelderhaus» in 
Wildhaus im Toggenburg 
Wir fahren mit einem Reisecar.
Die genaue Abfahrt- und Rück-
kehrzeit wird rechtzeitig bekannt 
gegeben. 

Kosten: CHF 220.- pro Kind, ab 
dem 3. Kind CHF 120.-.
Sollte dieser Betrag für Ihre Fami-
lie zu hoch sein, wenden Sie sich 
bitte an Sozialdiakonin Sabine 
Müller.

Alle Schulkinder von der 1. bis 
zur 6. Klasse sind herzlich will-
kommen! 
Weitere Informationen und An-
meldemöglichkeit folgen im Mai.

Thema: «Es Gheimnis mit Händ 
und Füess» 

Rukila 2023 in Wildhaus

Passionsweg - Stationenweg

1. Palmsonntag
2. Passahmahl
3. Garten Gethsemane
4. Karfreitag
5. Ostern



Kalender 
Gottesdienste

Karfreitag, 29. März
Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfarrer Udo Müller und 
Rebecca Ineichen, Orgel
09.30 Uhr

Samstag, 30. März
Osternachtfeier
Pfarrer Udo Müller und 
Rebecca Ineichen, Klavier
21.00 Uhr

Sonntag, 31. März
Familiengottesdienst an 
Ostern mit Abendmahl
Pfarrer Udo Müller, Sozialdia-
konin Sabine Müller und 
Rebecca Ineichen, Orgel
10.00 Uhr
Apéro mit Eiertütschen

Sonntag, 7. April
Gottesdienst
Pfarrer Udo Müller und 
Rebecca Ineichen, Orgel
9.30 Uhr

Sonntag, 14. April
Familiengottesdienst mit 
Abendmahl und mit den 
Kindern in der 3. Klasse
Pfarrer Udo Müller, Kateche-
tin Yvonne Müller-Binder 
Musik: Rebecca Ineichen mit 
Band
09.30 Uhr

Sonntag, 21. April
Gottesdienst
Pfarrer Theddy Probst und 
Rebecca Ineichen, Orgel
09.30 Uhr

Sonntag, 28. April
Gottesdienst 
Pfarrer Peter Schulthess und 
Rebecca Ineichen, Orgel
09.30 Uhr

Konzer t

Konzert Chorgemeinschaft  
Landenberg unter der 
Leitung von Philip Hirsiger
Samstag, 13. April
20.00 Uhr

Für unsere K inder

Memory-Mittagstisch
Jeden Donnerstag 
(ausgenommen Schulferien) 
Auskunft erteilt: Marei Liechti, 
Tel. 044 954 05 63
Kirchgemeindehaus
12.00 Uhr

Kurs Singe mit de Chliine
05.03., 12.03., 19.03., 26.03., 
02.04., 09.04.
Auskunft: Sabine Müller
09.30-10.15 Uhr

Für unsere Senioren 
und Senior innen

Mittagstisch für Seniorinnen und 
Senioren
Mittwoch, 3. April
Kirchgemeindehaus
12.00 Uhr

Gottesdienst im Altersheim 
Rosengasse
Sozialdiakonin Sabine Müller
Donnerstag, 11. April
10.20 Uhr

Begegnungsnachmittag
Freitag, 19. April
im Kirchgemeindehaus
14.30 Uhr

Kontak te

Pfarramt
Pfr. Udo Müller 
Kirchgasse 32
8332 Russikon
Tel. 044 954 04 01
udo.mueller@zhref.ch

Sozialdiakonin 
Sabine Müller
Kirchgasse 32
8332 Russikon
Tel. 044 954 04 01
sabine.mueller@kircherussi-
kon.ch

Sekretariat
Yvonne Müller-Binder
Im Berg 2
8332 Russikon
Tel. 044 954 24 52
sekretariat@kircherussikon.ch

Sigristin 
Gaby Sandtner
Tel. 079 835 10 14
sigrist@kircherussikon.ch

Präsidentin Marei Liechti
Tel. 044 954 05 63
praesidentin@kircherussikon.
ch

sekretariat@kircherussikon.ch
www.kircherussikon.ch

Vermietung 

Reservationen und Vermietung 
von Kirchgemeindehaus und 
Kirche: Sigristin Gaby Sandtner 
Tel. 079 835 10 14
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Veransta l tungen

Gebets-Treff, Kirche
Donnerstag, 4. April 
Kontakt: sabine.mueller@
kircherussikon.ch
19.30 Uhr

Tanz als Gebet
Sonntag, 7. April
Kirche Russikon
Kontakt: Ursula Wyss-Wettstein 
044 954 07 68 oder wysswil-
hof@bluewin.ch
19.45 - 21 Uhr 

Informationsabend 
Pilgerwoche in Nordspanien
Kirchgemeindehaus Russikon
Montag, 15. April
19.30 Uhr

Erzählcafé im Restaurant Metzg
Montag, 29. April
Kontakt: Ernst Maurer  
079 385 44 77 
09.30 bis 11.00 Uhr

Café International - im Kirchge-
meindehaus 
Freitag, 5. und 12. April, von14 
- 16 Uhr
Kontakt: Lilly Schellenberg,  
Tel. 044 954 27 09
facebook.com/cafeinternational-
Russikon

Gebets-Treff

Donnerstag, 4. April, 19.30 Uhr

Wir versammeln uns im Chor der 
Kirche und bringen unsere Anlie-
gen in Liedern, eigenen und überlie-
ferten Worten und in der Stille vor 
Gott. Gebet, Musik, Stille, Lieder. 
Herzlich willkommen!

Termine 2024: 2.5.; 6.6.; 11.7.; 5.9.; 
3.10.; 7.11.; 5.12.

Mittagstisch 
für Senioren und Seniorinnen

Mittwoch, 3. April 12 Uhr

Im Kirchgemeindehaus Russikon - 
Herzlich Willkommen zu einem fei-
nen Menü in gemütlicher Tischge-
meinschaft, Kosten: Das Mittages-
sen besteht jeweils aus Vorspeise 
oder Salat, Suppe, Hauptgang und 
Dessert mit Kaffee und kostet Fr. 
13.-.

Abmeldung bis Montagabend an: 
Ursula und Urban Rickli 
Tel. 044 954 19 92 oder 079 207 77 
61. 



Kaum zu glauben, aber wahr: im 
April werden es 8 Jahre her sein, 
seitdem wir erstmals im Kirchge-
meindehaus (KGH) das Café Inter-
national eröffneten. 2016 war die 
Zeit, als sehr viele Asylsuchende 
aus Afghanistan, Eritrea, Irak und 
Syrien in die Schweiz kamen und in 
den Gemeinden Aufnahme fanden. 
Wir haben die fremden Gäste will-
kommen geheissen, ihnen unsere 
Tradition näher gebracht und ver-
sucht, sie mit der einheimischen 
Bevölkerung unseres Dorfes be-
kannt zu machen.

Wir trafen uns regelmässig am Frei-
tagnachmittag im KGH zu Kaffee 
oder Tee und zum Gedankenaus-
tausch. Oft brachten unsere Gäste 
Selbstgebackenes aus ihrer Heimat 
mit. Ihre Kinder vergnügten sich 
mit den Spielsachen des KGH, wir 
bastelten und malten, gaben Näh-
kurse im Schulhaus, wanderten zu-
sammen zum Staldenweiher oder 
an die Kürbisausstellung zum Ju-
cker, organisierten das „Frauen-
fest“ mit Musik und Tanz, Velokur-
se in Wetzikon, Schwimmkurse im 
Hallenbad Uster. – Unsere Aufrufe 
nach benötigten Kleidern oder Mö-
beln reagierte die lokale Bevölke-
rung immer sehr positiv. Zeitweise 
fühlten wir uns fast wie in einem 
Brockenhaus. 

Im Mai 2020 weihten wir unseren 
„Garten für alle“ unterhalb der Kir-
chenmauer ein. Mit vereinten Kräf-
ten und unter kundiger Anleitung 
von Claudia und Tomi Brüngger 
rissen wir massenhaft Brom-

beerstauden aus, jäteten, legten 
Beete an, säten, setzten und gossen 
die durstigen Pflanzen. Im Sommer 
fanden unsere Freitagnachmit-
tag-Zusammenkünfte nun oft unter 
den Bäumen auf dem herrlichen 
Sitzplatz im Garten statt. 

Was uns nicht so gut gelungen ist, 
ist die Vernetzung der neu Zugezo-
genen mit den Russikerinnnen und 
Russikern. Wir hätten uns so sehr 
gewünscht, dass am Freitagnach-
mittag auch die Eingessessenen des 
öfteren aufgetaucht wären, um die 
interessanten Lebensgeschichten 
zu hören und nähere Bekanntschaft 
mit den Fremden zu machen, damit 
diese sich weniger fremd fühlen.
Nun sind 8 Jahre verflossen, viel 
Zeit ist vergangen, die Bedingun-
gen haben sich verändert: Die meis-
ten der vormals Asylsuchenden ha-
ben hier Aufnahme gefunden – teils 
auch nur vorläufig. Sie haben 
Deutschkurse besucht, eine Arbeit 
gefunden. Die Kinder sind gewach-
sen, haben teilseise die Schule ab-
geschlossen, eine Lehre gemacht 
oder bereits eine Anstellung gefun-
den. An den Freitagnachmittagen 
ist ein Grossteil mit ihren eigenen 
Aktivitäten beschäftigt. Es kom-
men nur noch wenige ins Café.

Wir haben uns deshalb entschlos-
sen, das Café am Freitagnachmittag 
ab Mai 2024 nicht mehr weiterzu-
führen.
Dies heisst jedoch nicht, dass wir 
unsere Aufgabe als erledigt be-
trachten. Nach wie vor gibt es so 
vieles im Hintergrund zu organisie-

ren: Hilfe bei Lebenslauf oder Be-
werbungen schreiben, Empfeh-
lungsschreiben abfassen, Beglei-
tungen oder Transporte zum Arzt 
oder ins Spital, Unterstützung bei 
der Jobsuche oder Lehrstellensu-
che, Nachhilfestunden für Jugend-
liche oder Erwachsene im Deut-
schunterricht. Und einfach Dasein, 
wenn „unsere Leute“ Probleme ha-
ben und versuchen zu helfen, wo 
immer wir können.

Und hin und wieder werden wir für 
die ganze Bevölkerung organisie-
ren: Ein Buffet mit internationalen 
Spezialitäten, ein Sommerfest im 
„Garten für alle“, ein Frauenfest, u 
s w. Weiterhin bleiben die Velokur-
se in Wetzikon und die Schwimm-
kurse für Frauen in Uster.
Für die Geflüchteten bedeutet es 
viel, im Dorf Menschen zu kennen, 
die ihnen wohlgesinnt sind. Klar 
ist: Je mehr sich die geflüchteten 
Menschen willkommen fühlen, 
umso besser gelingt die Integration. 
Und eine gelungene Integration 
verhindert grosse Kosten.
Wir bleiben also unserer Aufgabe 
verbunden – Sie werden weiterhin 
von uns hören.

Das Team vom Café International: 
Lilly Schellenberg 044 954 27 09 
Dagmar Schröter 076 396 35 81 
Hildegard Schmutz-Kuster 043 355 
87 75 
Marie-Pierre Frossard 044 955 24 
66

Café International – Interkultu-
reller Begegnungsraum für alle! 

Wir unterstützen ausländische 
Gäste und Geflüchtete in ihren 
Lebensbelangen: Kinderbetreuung, 
Wohnungssuche und Einrichtung, 

Kleidung, körperliche und mentale 
Gesundheitsfürsorge, Schulsachen, 
Bewerbungen, lesen und verfassen 
von Dokumenten, Kommunikation 
mit Behörden, VermieterInnen, 
ArbeitgeberInnen. Wir veranstalten 
3 bis 4x im Jahr Begegnungsanläs-

se, wie Feste, Vorträge und 
gemeinsame Spaziergänge und 
begleiten Frauenschwimmkurse 
und Velolernfahrkurse. 

Das Café International ist eine 
Gemeinschaftsinitiative von 

EinwohnerInnen und der refor-
mierten Kirche Russikon. An 
Mitarbeit Interessierte sind 
jederzeit herzlich willkommen! 
Weitere Informationen bei Lilly 
Schellenberg 044 954 27 09 und 
Dagmar Schröter 076 396 3581.  

Rückblick - Neuausrichtung      -     8 Jahre Café International

Herzlichen Dank 
Die Menschen in Russikon und 
die Kirchgemeinde bedanken sich 
bei allen, die sich beim «Café 
international» engagiert haben, 
für ihren grossen Einsatz in den 
letzten Jahren. Sie haben viel Zeit, 
Energie und Aufmerksamkeit ein-
gesetzt und sind auf Menschen 
zugegangen, die kein Wort 
deutsch sprechen konnten und mit 
den Verhältnissen bei uns nicht 
vertraut waren. Nun haben sich 
die Asylsuchenden inzwischen 
eingelebt, dazu hat das Team vom 
«Café international» einen gro-
ssen Beitrag geleistet. 

Herzlichen Dank, 

Pfarrer Udo Müller  


